
Derzeit erfolgt im Klärwerk Gut Marienhof eine weitgehende Abwassereinigung durch die Verfahrensstufen Nitrifi-
kation, Denitrifikation und Sandfiltration. Zur zusätzlichen Desinfektion des Klärwerksablaufes wurde eine UV-
Bestrahlungsanlage errichtet. Die UV-Bestrahlung erfolgt in sechs parallelen Gerinnen durch Niederdruck-
Quecksilber-Entladungslampen, die in je zwei hintereinander angeordneten Bestrahlungseinheiten (Banks) einge-
baut sind. Die Bestrahlungsleistung wird durch Zu- und Abschaltung von Gerinnen oder Banks bzw. Leistungsrege-
lung von der jeweiligen Durchflussmenge angepasst. Die Reinigung der Quarzstrahler erfolgt durch automatische 
Reinigungseinrichtungen. Mit der Desinfektionsanlage werden die Leitwerte gemäß der EG-Richtlinie über die 
Qualität von Badegewässern sicher eingehalten bzw. unterschritten. Die Abwasserdesinfektion wurde unter Be-
rücksichtigung der hydraulischen Möglichkeiten in den Auslaufbereich des Klärwerkes eingepasst.  

Qmin ca. 0,50 m³/s 

Qt 3,33 m³/s 

QM 5,00 m³/s 

Qmax 6,00 m³/s 

Abfiltrierbare Stoffe < 3 mg/l 

Transmission > 70 % pro cm 

Mindest-UV-Bestrahlungsdosis 400  J/m² 
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